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Jahresabschlußfeier der Bürgervereinigung 
Roßdorf e.V. im Waldheim: 

„25 Jahre Roßdorf - Ausklang unseres 
Jubiläumsjahres mit Tanz und flotter Musik" 

An den Keyboards: Wilfried Adam 
Samstag, 5. Dezember, 20 Uhr 

Eintrittspreise: Im Vorverkauf (Salon Hihn): 10 DM 
An der Abendkasse: 12 DM 

Nachlese zum Diaabend „Anfänge des Roßdorf" 
Am 15. Oktober hatte die BVR zu einem weiteren Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres „25 Jahre Roßdorf" eingeladen - rund 100 Gäste 
sorgten trotz schlechten Wetters dafür, daß es ein eindrucksvoller 
Höhepunkt wurde! 
Freundlich mit Essen und Trinken bewirtet (ein Dankeschön an die 
beteiligten Damen) warteten alle gespannt auf die vom Vorsitzen­
den in mühevollen Recherchen zusammengestellten Dias und 
einen Farbfilm des SDR über die Anfänge des Roßdorf. Freundli­
cherweise waren aufschlußreiche Zeitdokumente vom städtischen 
Archiv, dem Archiv der NZ, der Kreisbildstelle und von Roßdorfer 
Bürgerinnen und Bürgern (besonderer Dank an Herrn Kraft) zur 
Verfügung gestellt worden. Auch hier ein herzliches Dankeschön! 
Spezielle Anerkennung gebührt auch Herrn Jürgen Grau, der viele 
Zeitungsausschnitte und Papierbilder auf Diafilm übertragen hat! 
Was es dann zu sehen gab, war von vielen Bewohnern selbst er­
lebte Geschichte: Da stand ein VW-Käfer (ovale Heckscheibe) in­
mitten idyllischer Streuobstwiesen im Gewann „Roßdorf". In einem 
Zeitungsartikel wurden Baugrundstücke für 18 bis 24 DM/qm an 
Bauwillige angeboten. Ein Modell der Gesamtanlage „Neubauge­
biet Roßdorf" zeigte die heutige Zukunft, Und schließlich fraß sich 
der erste Bagger im November 1965 in den steinigen Boden. 
Kaum war die erste Straße fertiggestellt, rollten auf ihr auch schon 
die ersten Autos, deren Form zeigte, daß die Bilder schon vor län­
gerer Zeit entstanden sind. Wer hat denn schon einmal ein Heiz­
mobil unter Dampf schnauben gehört? 
1967 war es dann soweit: die ersten Roßdorfer konnten ihre nagel­
neuen Häuser voller Stolz beziehen. In der „Edeka-Baracke" wur­
den Bier und Sprudel in Holzkisten (!) verkauft. In den Vorgärten 
reckten sich ein paar zarte Pflänzchen der Sonne entgegen. Und 
überall schwangen fleißige italienische, griechische, spanische 
und türkische Gastarbeiter Schaufel und Hammer, so daß bereits 
1968 etwa 850 Wohnungen bezugsfertig waren. 
Von etwa 1970 bis 71 wurde das Gemeinschaftshaus als Bürger­
treffpunkt errichtet und mit einem Festakt den Bewohnern des Roß­
dorf übergeben. Mancher der Gäste konnte sich selbst in der Fest­
gemeinde entdecken. 
Der frühere „Reitplatz" des Reitvereins, die Grundsteinlegung des 
„Tatzelwurm", die „Rialto"-Brücke am Kirchert, der Einbau der Öl­
tanks des Heizwerkes, viel Schnee im Roßdorf, eindrucksvolle Luft­
bilder und die „bewegten Bilder" des Filmes - alle schauten wie ge­
bannt auf die Leinwand, um ja keine Einzelheit zu übersehen: War 
das nicht ein 12M? Das müßte eigentlich unser Haus sein! Da steht 
jetzt die Turnhalle! 
Als nach rund zwei Stunden mit wunderschönen Stimmungsbil­
dern aus dem Roßdorf (Dank an Frau Dr. Kast!) der Vortrag endete, 
bedauerten die begeisterten Besucher, daß „schon Schluß" war. 
Zu gerne hatten sich die, die dabei waren, an die Anfänge erinnert. 
Die später Zugezogenen konnten sich ein eindrucksvolles Bild von 
der Entstehung eines Stadtteiles machen. Alle waren sich jedoch 
einig: es war ein gelungener Abend! 
Durch langanhaltenden Applaus bedankten sich die Gäste beim 
Veranstalter und denen, die durch kenntnisreiche Ergänzung und 
nette Anekdoten zum Erfolg beigesteuert hatten. 

Klaus Eicher 

Titelbild: Arbeit eines geistigbehinderten Kindes 

Asylfrage und kein Ende 
Unbestritten ist für mich, daß die Asylpolitik und ihre praktische 
Umsetzung dringend einer Reform bedürfen, Unbestritten ist für 
mich, daß Asylmißbrauch schärfstens abzulehnen ist. Unbestritten 
ist, daß die Eingliederung von Ausländern (überall auf der Welt!) 
große Probleme bereiten kann. 
Unbestritten ist aber auch, daß jede Kommune verpflichtet ist, 
eine bestimmte Anzahl von Asylbewerbern aufzunehmen. In Nür­
tingen haben sich die Mehrheit der Gemeinderäte und die Verwal­
tung für eine dezentrale Unterbringung entschieden. Aufgrund 
dessen werden dem Roßdorf zirka 25 Asylbewerber zugewiesen, 
deren Unterbringung in einerrf Wohnheim gegenüber dem Spiel­
platz Cranachweg (zwischen den Garagen und dem Bolzplatz) er­
folgen wird. Dies löst bereits im Vorfeld Empörung und Ablehnung 
aus. Warum? 
„Unser" Roßdorf bietet zirka 4500 Bewohnern Wohnung und Hei­
mat; wenn 25 Asylbewerber in „unseren" Stadtteil ziehen, so ent­
spricht das etwa einem halben Prozent der Roßdorfbevölkerung. 
Warum, frage ich mich, haben so viele von uns Angst vor diesen 25 
Menschen? 
Menschen, die geboren wurden - wie wir, 

die Kinder waren - wie wir, 
die Kinder haben und lieben - wie wir, 
die nicht menschenwürdig leben konnten - wie wir! 

Warum haben wir Angst vor Menschen, 
deren Gesicht wir noch nie sahen, 
in deren Augen wir noch nie blickten, 
deren Stimme wir noch nie hörten, 
deren Hände wir noch nie drückten? 

Warum unterstellen wir ihnen unbesehen, 
daß sie lauter sind als wir, 
schmutziger sind als wir, 
krimineller sind als wir, 
schlechter sind als wir? 

Diese Menschen werden unzweifelhaft zu uns kommen. Auch viele 
andere Roßdorfbewohner sind in den vergangenen Jahren aus 
dem Aus-Land hierhergekommen. Wir sind nicht ganz unerfahren 
im Umgang mit Menschen verschiedener Nationalitäten, Kulturen 
und Religionen. Ich halte es deshalb für sinnvoll und konsequent, 
auch den Asylbewerbern dasselbe Maß an Achtung und Toleranz 
entgegenzubringen, das wir an ihrer Stelle erwarten würden. In die­
sem Sinne könnte eine soziale Integration gelingen. Ich wünsche 
uns dabei viel Fingerspitzengefühl und Erfolg! 

Name der Redaktion bekannt 

Das Jubiläumsjahr 1992 „25 Jahre Roßdorf" neigt sich 
seinem Ende entgegen. Es ist mir ein großes Bedürf­
nis, all denen zu danken, die viel Zeit, Mühe und Arbeit 
für uns alle eingesetzt haben. Denn nur so konnten un­
sere Veranstaltungen und auch die Roßdorf-Post ge­
lingen. 

Hans Salzinger 
Vorsitzender der BVR 

S. 3 und 4: Das Blatt zum Herausschneiden! 
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Steigen Sie ein in den "Roßdorf-Einkaufs-Express" 

Zum Einkaufen mit dem Bus statt PKW 
Pendelverkehr im 30-Minuten-Takt - Geschäfte vergüten Fahrscheine 

Liebe Bürgerschaft im Roßdorf, 

ja Sie haben richtig gelesen. Wir wollen, daß Sie jetzt vor Weihnachten samstags 
und am verkaufsoffenen Sonntag bequem in der Stadt einkaufen können. Wir nehmen 
Ihnen die Suche nach einem freien Parkplatz ab, denn unser Vorschlag heißt: Las­
sen Sie Ihr Auto in der Garage und steigen Sie vor Ihrer Haustür ein in den 

"Roßdorf-Einkaufs-Express". 

Ein Pendelbus, der im 30-Minuten-Takt zwischen dem Roßdorf und der Innenstadt hin 
und wieder zurück fährt, bringt Sie schnurstracks ans Ziel und wieder sicher nach 
Hause. Für den "Einkaufs-Express" gelten die gleichen Tarife wie im Linienver­
kehr. Im Bus können auch gleich Rückfahrscheine gelöst werden. Das Angebot, das 
Ihnen der Werbering Nürtingen und die Stadt gemeinsam machen, zahlt sich gleich 
mehrfach aus. Zu allen Vorzügen kommt hinzu, daß ab einem gewissen Einkauf viele 
Geschäfte zwei Mark der Fahrtkosten vergüten. 

Der Handel und die Stadt laden Sie zum Umsteigen ein, machen Sie mit und fahren 
Sie mit dem "Roßdorf-Einkaufs-Express". 

Mit freundlichen Grüßen 

A. Bachofer 
Oberbürgermeister Fahrplan siehe Rückseite 



R E E  
Roßdorf-Einkaufs-Express 
Tag Fahrten ab Roßdorf 

Samstag, 28.11.92 
Sonntag, 29.11.92 
Samstag, 05.12.92 
Samstag, 12.12.92 
Samstag, 19.12.92 

8.00 Uhr 
13.00 Uhr 
8.00 Uhr 
8.00 Uhr 
8.00 Uhr 

und alle 
und alle 
und alle 
und alle 
und alle 

30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 

Tag Fahrten ab Schillerplatz 

Samstag, 28.11.92 
Sonntag, 29.11.92 
Samstag, 05.12.92 
Samstag, 12.12.92 
Samstag, 19.12.92 

8.15 Uhr 
13.15 Uhr 
8.15 Uhr 
8.15 Uhr 
8.15 Uhr 

und alle 
und alle 
und alle 
und alle 
und alle 

30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 
30 Minuten bis 

Fahrpreise 

Kinder 6-11 
Erwachsene 

Haltestellen 

Roßdorf 

Einfach 

1,10 DM 
2,- DM 

Hin und Zurück 

2,20 DM 
4,-- DM 

14.00 Uhr 
17.30 Uhr 
17.30 Uhr 
17.30 Uhr 
17.30 Uhr 

14.15 Uhr 
17.45 Uhr 
17.45 Uhr 
17.45 Uhr 
17.45 Uhr 

Roßdorfschule-Klee weg-Dürerplatz-Holbeinstraße-
Berliner Straße 

Stadtmitte Schillerplatz 

Entlasten Sie die Umwelt.» 
. . .  s t e i g e n  S i e  u m - l a s s e n  S i e  I h r  A u t o  s t e h ' n - f a h r e n  S i e  B u s  o d e r  B a h n !  

Wir vergüten Ihren Bus- oder Bahn-Einzelfahrschein mit 2,- DM 
an einer unserer Kassen (ab einem Einkaufswert von 30,- DM). 
Außerdem erhalten Sie ein Los, mit dem Sie an 
einer Verlosung teilnehmen. Mit diesem Los 
können Sie einen Einkaufs-Gutschein im Wert 
von 10,-, 20,- oder 50,- DM gewinnen. 
Also . . . Sie gewinnen mit Bus oder Bahn. 
Viel Glück! 

'0° 
H3U3ER 

Ihr ganz persönliches Kaufhaus 
KIRCHSTRASSE 34 7440 NÜR TINGEN • (0 70 22) 3 00 60 

Sei.' wtt-ja 
Jiewtr i 

Im Dezember jeden Samstag bis 17 Uhr geöffnet! 



Sicher 
von Peter Härtling 

Foto: his 

Wir spielen neben euch 
Wir möchten mit euch spielen 

Wir freun uns neben euch 
Wir möchten uns mit euch freuen 

Wir weinen neben euch 
Wir möchten mit euch weinen 

Wir warten neben euch 
Wir möchten mit euch warten 

Wir wohnen neben euch 
Wir möchten mit euch wohnen 

Wir sind unsicher neben euch 
Wir möchten mit euch sicher sein 

Ihr lebt neben uns 
Wir möchten mit euch leben 

Text aus: Michael Albus/Peter Härtling: Kinder einer Erde. Patmos Verlag, 
Düsseldorf 1990 (mit freundlicher Genehmigung des Verlags) ' 

25 Jahre Roßdorf 



So hat es im Roßdorf angefangen: Sie schufen Grundlagen! 

Aus einem Richtspruch von Zimmerpolier Hentschke beim Richtfest für das Gebäude Dürerplatz 4 am 11. Oktober 1968: 

„Wo noch vor Jahren stille Heide 
für Pferd' und Schafe grüne Weide, 
soll künftig buntes Leben brausen, 
dort sollen frohe Menschen hausen." 

Die „Rialto-Brücke" am Kirchert - Brückenschlag in die Zukunft 

5000 Menschen haben hier Heimat gefunden - auch wir! 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf 
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Kirchliche Angebote 

Evangelische Kirchengemeinde 
Gottesdienste 
Sonntag, 6. Dezember (2. Advent), 9.30 Uhr: Gottesdienst mitlau­
fen, Kirchenkaffee - Eine-Welt-Laden - Flötenkreis Rehm 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst 
Sonntag, 13. Dezember (3. Advent), 9.30 Uhr: Gottesdienst und 
Kindergottesdienst 
Sonntag, 20. Dezember (4, Advent), 9.30 Uhr: Gottesdienst und 
Kindergottesdienst 
Donnerstag, 24. Dezember (Heilig Abend), 16 Uhr: Familiengot­
tesdienst (Breuning) 
17.30 Uhr Christvesper (Breuning) 
Freitag, 25 Dezember (Christfest), 9.30 Uhr: Festgottesdienst zum 
1. Weihnachtsfeiertag 
Samstag, 26. Dezember (2. Christfest), 9 Uhr bis 10.30: Stepha-
nusfrühstück 
10.30 Uhr Gottesdienst - Lutherische Messe (Breuning) 
Sonntag, 27. Dezember, 9.30: Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst 
Donnerstag, 31. Dezember (Silvester), 17 Uhr ökumenischer Got­
tesdienst zum Altjahrabend 

Krippenspiel jeweils dienstags und freitags um 17 Uhr proben wir 
mit den Kindern das weihnachtliche Krippenspiel für den 24. De­
zember. Wer mitmachen möchte, soll am Dienstag, 1.12., 17 Uhr, 
ins Stephanushaus kommen! 

Hufeisen-Konzert am Donnerstag, 17. Dezember, 20 Uhr, 
Hausgebet im Advent 
Am Montag, 14. Dezember, um 19.30 Uhr, läuten in ganz Württem­
berg die Glocken der Evangelischen und Katholischen Kirchenge­
meinden. Es wird zu einem Hausgebet eingeladen. 
Brot für die Welt 
Wie in jedem Jahr sammeln wir wieder für Brot für die Welt: Unsere 
Gemeindedienstfrauen tragen mit dem Gemeindebrief die Tüt­
chen und das Informationsmaterial über diese Aktion aus und 
sammeln an der Haustür. Für ein reichliches Opfer zugunsten der 
Hungernden und Notleidenden in der Welt sind wir sehr dankbar. 
Herzlichen Dank für die Gaben! 
Flötenkreis im Advent 
An drei Vormittagen im Advent wollen wir einfache Flötenliteratur 
spielen: jeweils Donnerstags um 10 Uhr im Stephanushaus: 3., 10. 
und 17. Dezember. 

Katholische Gemeinde 
Gottesdienste im Stephanushaus/St. Stephanus 
Sonntag, 6. Dezember, 2. Advent, 10.30 Uhr: Kinder- und Familien­
gottesdienst 
Donnerstag, 10. Dezember, 19 Uhr: Bußgottesdienst 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent, 10.30 Uhr: Messe 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent, 10.30: Messe 
Mittwoch, 23. Dezember, 17 Uhr: Schülerbußgottesdienst 
Donnerstag, 24. Dezember, 16 Uhr: Krippenfeier für Kinder 
22 Uhr: Feier der Christnacht 
Freitag, 25. Dezember, 10.30 Uhr: Messe 
Samstag, 26. Dezember, 10.30 Uhr Gottesdienst 
9 Uhr: gemeinsames Frühstück mit der ev. Gemeinde 
Sonntag, 27. Dezember, 10.30 Uhr: Messe 
Donnerstag, 31. Dezember, Silvester, 17 Uhr: Ökumenischer Got­
tesdienst 
Rorategottesdienste am Mittwoch, 2., 9., 16. und 23. Dezember um 
6 Uhr morgens 
Dienstags: 17.30 Uhr, Rosenkranz 
Donnerstags: 18.30 Uhr, Abendmesse (außer am 10.12. Bußgot­
tesdienst, 24. 12. Heiligabend und 31.12. Silvester) 

Meßdienergruppen 
Ministrantinnen und Ministranten (ab 13 Jahre) treffen sich am Mitt­
woch von 18 bis 19 Uhr. Die jüngeren Meßdienerinnen und Meß­
diener (ab 9 Jahre, nach der 1. heiligen Kommunion) treffen sich 
am Freitag von 14.30 bis 15.30 jeweils in ihrem eigenen Raum. 

Bibelkreis Dienstag, 15. Dezember, 20 Uhr im Konferenzraum 
Kinder und Jugendarbeit in der katholischen Roßdorfge­
meinde 
Jeden Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr (außer in den Ferien) treffen 
sich in den Jugendräumen Kinder und Jugendliche zwischen 10 
und 12 Jahren zum Spielen, Basteln, Filme anschauen, Ausflüge 
machen, Feste feiern etc. 
Wer noch Fragen hat, wende sich an Julia Lichtenstein, Telefon 
424 40 und/oder Eva Schickling, Telefon 42559 

Ökumenische Angebote 
Kinderwagenandacht: 
Donnerstag, 3. Dezember, 9.30 Uhr 

Ökumenischer Frauentreff: 
Donnerstag, 10. Dezember, 9 bis 11 Uhr: Besinnlicher Vormittag 
im Advent als Verschnaufpause in den Weihnachtsvorbereitungen. 
Bitte Kerzen zum Verzieren, Schneidebrett und spitzes Messer mit­
bringen. 

Tanzen im Roßdorf 
Freitag, 4. Dezember, 20 Uhr 

Ökumenischer Seniorenclub 
„Wir feiern im Advent" am Dienstag, 15. Dezember, von 15 bis 17 
Uhr. Dazu sind alle älteren Mitbürger herzlich eingeladen. 

Senioren Bastei- und Handarbeitskreis 
Weihnachtsfeier am Mittwoch, 9. Dezember, ab 14 Uhr: Herzliche 
Einladung an alle. 
Für Ihren Einkauf bei unserem Bazar im November dankt Ihnen das 
ganze Mitarbeiter-Team! 

Kaffeenachmittag 
Jeden Donnerstag ab 15 Uhr (nicht in den Ferien) 

Eine-Welt-Gruppe 
Jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr geöffnet (nicht in den Ferien) 

Ökumenisches Hausgebet Montag, 14. Dezember, um 19.30 Uhr 

Ökumenische Bibelgespräche im Advent 
Donnerstag, 3. Dezember und Mittwoch, 9. und 16. Dezember, 
19.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Telefon 46559 Frau Frenzel, Montag bis Freitag 8 bis 17 Uhr 

Stephanustag 
Zum gemeinsamen Frühstück am 26. Dezember von 9 Uhr bis 10. 
30 Uhr laden die Kirchengemeinden ins Stephanushaus ein. An­
schließend feiern wir Gottesdienst. 

Sternsingeraktion 
Die diesjährigen Sternsingeraktion steht unter dem Motto „Saube­
res Wasser, damit Kinder heute leben können!". Auch wir wollen 
diese Mal wieder zwischen dem 1. und dem 5. Januar 1993 von 
Haus zu Haus gehen, Gaben sammeln und Lieder singen. Um wie­
der alle Haushalte besuchen zu können brauchen wir wieder viele 
Freiwillige. Deshalb möchten wir alle Interessierten einladen, sich 
am Freitag, 4.12. 92, und am Freitag, 11.12.92, jeweils um 15. 30 
Uhr in den katholischen Jugendräumen des Stephanushauses zu 
treffen. Besonders würden wir uns über einige Jugedliche oder jun­
ge Erwachsene freuen, die sich bereit erklären würden, als Begleit­
person mitzulaufen. 
Kontaktadresse: Simone Penka, Im Malerwinkel 33, Telefon 
(0 7022) 42920 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
* * 
* Zum diesjährigen Weihnachtsfest und zum neuen Jahr * 
ja. senden wir herzliche Gruß- und Segenswünsche. Wir ^ 
T danken allen, die im vergangenen Jahr auf vielfältige T 
J Weise, durch Spenden, Wort und Werk mitgeholfen ha- J 
* ben in der Arbeit der Gemeinde * 
* Ihre Seelsorger Arnd Breuning und Ulrich Reinkowski * 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
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Wir machet 

Wekerle Immobilien 
Alleenstraße 35, 7440 Nürtingen, Telefon (0 70 22) 3 40 75 

Sie bauen 
neu, an, um? 

Für Ihr Bauvor- y 
haben liefern wir 
nicht nur die Baustoffe, 
sondern auch Großflächen-
Plattendecken und Stahlbeton­
Fertiggaragen aus eigener Produktion 

afc vd sparen ^etZl 

Für viele *,ird Aufträge, 
„och attra*uv|teuerabzuS 
' die er^alte^ Sie 
|be£re'et\e ir beiaten Sie 
luns. Und Wgie die neuen 
lauch, vneS spaIen 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente 
Fachberatung und preis-werte Qualität. 

Gebrüder Ott 
Baustoffe 
GmbH & Co.KG 

Max-Eyth-Str. 50 
7440 Nürtingen 
Gewerbegebiet 
Steinach 

Telefon 
(07022) 
40 04-0 

Telefax 
(07022) 
4 30 12 

Reinhardts Fenster- und 
Bodenpflege reinigt: 
Polstermöbel, Teppichböden, Läufer, Brücken sowie 
Stein- und Kunststoffböden. 
Telefon (0 70 22) 4 69 50 

Wir bieten Ihnen zum 
Weihnachtsfest verschiedene 

Geschenkideen. 
Kommen Sie vorbei 

und lassen Sie sich beraten. 
Fleisch und Geflügel bitte 
rechtzeitig vorbestellen. 

Metzgerei Kleinert 
Dürerplatz 5 (hinter der Kreissparkasse) 

Telefon (0 70 22) 47 01 23 

VOLKSBANK 
NÜRTINGEN 
— ®<8>—— 

Jeden 
Dienstag 

10-13 Uhr 
am 

Dürerplatz 

• bei vereinsfesten 
• bei Betriebsfesten 
• bei größeren Familienfesten 

Gold Hähnchen 
Gerhard Wagner 
Freiwaldau Straße 37 
7312 Kirchheim/Teck 
Telefon (0 70 21) 8 24 67 

Max-Eyth-Straße 66 • 7440 Nürtingen • Telefon (07022) 42065 

ernstgntdä 
• 5 Sandplätze 
# 2 Schlagwände 
# 3 Hallenplätze 
# Tennisboutique 
• Tennistheke 
• Fitneß-Center 

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kaufinteressenten in Nürtingen und Umgebung 

1-3-Zimmer-Wohnungen und 
3-4-Zimmer-Wohnungen 

OASE DER ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG • AKTIVES LEBEN 

AM WALD UND IM GRÜNEN 

wohnen a sparen 
Fachmärkte für textiles Wohnen 

Willy Steinhilber GmbH • 7440 Nürtingen • Max-Eyth-Straße30 Telefon (07022) 41676 
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KINDERECKE 
Im November hatte die 12jährige Regina ihre Mutter verloren, Die 
Adventszeit war für sie nun getrübt, obwohl ihre Tante und auch der 
Onkel sich viel Mühe machten, ihr diese Zeit zu verschönen. Heilig 
Abend, nach dem Festgottesdienst, schlich Regina aus dem 
Haus, um einen Waldspaziergang zu machen Mit ihrer Mutter hat­
te das immer viel Freude gemacht. Es war eine klare Heilige Nacht. 
Vom langen Wandern war sie müde geworden und ruhte sich auf 
einer Waldbank ein wenig aus. Die Tannenbäume rauschten und 
die Engel schmückten einen kleinen Tannenbaum mit Lichtern. 
Hell und warm wurde es um die Bank. Als die Tante zu Hause be­
merkte, daß Regina verschwunden war, machte sie sich mit eini­
gen Nachbarn auf den Weg in den Wald, weil sie wußte, wie gern 
Regina im Wald spazieren ging. Nach einiger Zeit fanden sie das 
Mädchen, geschützt und gewärmt von den Tieren des Waldes, die 
Umgebung hell erleuchtet von einem Tannenbaum. Regina war 
eingehüllt in eine Decke, so dünn gewebt wie von Engelshaaren. In 
ihrem Schoß lagen Nüsse. Als Regina erwachte, dankte sie Gott für 
diesen wunderschönen Träum und ging mit ihrer Tante nach Hau­
se. Aber, war das wirklich nur ein Traum? 
Liebe Kinder, Euch und Euren Eltern wünsche ich ein frohes Weih­
nachtsfest Eure Kindereckentante Brunhilde. 

Wir haben über die Feiertage von 9 bis 14 Uhr geöffnet, 
Tischreservierung erbeten. 

Heiligabend und Silvester geschlossen. 
Wir bedanken uns bei unseren Gästen 

und wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre Familie 
Dorfschmid 
Gaststätte Waidheim 
Telefon 4 28 04 

Schwäbischer Albverein 
Wanderplan 

3.12. Nürtinger Umland 
Wanderung zum Jahresende „im Tale" 

10.12. Volksliedersingen L.Weiler 
Musikschule, Kirchstraße 13, 20 Uhr 

Touristenverein 
„Die Naturfreunde" 

Nicht vergessen 
jeden Freitag von 14.30-18 Uhr 
am Dürerplatz 
frisches Gemüse, knackiges Obst und 
Kartoffeln in bewährter Qualität. 
Frische Hausmacher Wurst aus eigener 
Haltung und Schlachtung. 
Beachten Sie auch unsere Sonder­
angebote. 
Auf Ihren Besuch auch an kalten Tagen 
freut sich 
Familie Arnold 

I Deininger's Tank- und Wasch-Zentrum / 

Tanken und waschen 
"SHKSIB mit Service! Mo-Fr 

7—17 Uhr J 8—17 Uhr durchgehend. 

13-19 Uhr 

ISo 19-17 Uhr 
(Feiertags 
geschlossen) 

(Sonn- und 
feiertags 

geschlossen) 
Wegen Sperrung 

1 der Steinachbrücke 
Anfahrt vorübergehend über Max-Eyth-Straße. 

Ford Deininger 
Gottlieb-Daimler-Str. 4 • 7440 Nürtingen • Tel. (0 70 22) 70 00 27 

Ihre Roßdorf-Bäckerei empfiehlt für die Advents­
zeit aus eigener Herstellung: 

Weihnachtsgebäck nach altem 
Hausrezept, Adventsstollen und 
echt schwäbisches Schnitzbrot 
Für besondere Anlässe fertigen wir Ihnen Torten 
aller Art. 
Sonntag-Nachmittag für Kuchenverkauf geöffnet. 

Herbert Ttost Bäckerei 
Konditorei 
Dürerplatz 7, Telefon 4 12 76 

Jahresabschlußwanderung: 13.12., 10 Uhr, WLZ-Parkplatz 

Einladung zum Kinderjahresfest der SpV 05 Nürtingen 
In diesem Jahr findet die Kinderjahresfeier am Nikolaustag, Sonn­
tag den 6. Dezember um 14,30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
(Friedrich-Glück-Halle) in Oberensingen statt. Die Kinder möchten 
Eltern, Freunden und Verwandten zeigen, was sie im Turnen alles 
gelernt haben und mit Ihnen ein paar frohe Stunden verbringen. 
Wir Übungsleiterinnen und ganz besonders unsere kleinen und 
großen Sportler und Sportlerinnen freuen sich auf Ihren Besuch. 
Mit freundlichen Grüßen Monika Nauendorf (Abteilungsleiterin) 
Altpapiersammlung: am 5. Dezember 

Das große Heimatbuch: 
Alles Wissenswerte 
über unseren Kreis. 
Bis 31.12.92 DM 59,-
Danach DM 69,-. 

BÜCHERSTUBE 
HAUBER 

Bücher von THEISS 
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J^^ÉMMjéWollen Sie 
für die Stunden bei Kerzenlicht und 

.. '^*5 Weihnachlsnvusik besonders hübsch 
Jff|j|ÉÌjÉ un(' ijepfleyl aussehen? 

* • Dann vereinbaren Sie jetxt einen 
• IflHMEf Termin mit uns! 

" JEk 
wunderen UMS a/féfi und a$en ûndsn. 

<5rfe necÄ eùi $&sied '̂ eöâ enA/' Stauen <Srfe a/oĉ  eùzma/'/i 
undere Aarfen v&ya&ed&ie &eóabnfazcAurt̂ en ßir tarnen 
und Äw dereä, autA <§eócdenfyu6)c$e<ne dùid de& de$e$. 

Q o l ^ n  I  l i h r * »  N ü r t i n g e n - R o ß d o r f  a m  D ü r e r p l a t z  
OCllUI I I III II I Telefon (07022) 4 1255 

Dienstag bis Freitag 8-12 und 13.30-18 Uhr. Samstag vormittag 7.30-13 Uhr 
Wir bitten um Anmeldung - Schuhreparaturannahme. Q Wir haben immer einen Parkplatz für Sie frei B 

APOTHEKE ROSSDORF 
Helmut Voitl • 7440 Nürtingen • Dürerplatz 8 

HAUSGERÄTE - KUNDENDIENST 

B r̂wwTFsr 
AEG • BBC • NEFF • Küppersbusch • Linde • Zanker 

Bempflinger Straße 13, 7441 Großbettlingen 

® (0 70 22) 4 29 30 
bei Reparatur und Neukauf 

für Roßdorf keine Anfahrtskosten 

Frohe Weihnachten 
und ein zufriedenes 

neues Jahr 

M Ute wot <0 f^>0peL a. kbw^ 

i a " - - — i-j 
Alle 92er Modelle fast zum Preis eines Jahreswagens • 
natürlich neu und unzugelassen 

Alle 92er Modelle zu super Leasing-Konditionen -
natürlich auch für Privatpersonen 

Für alle 92er Modelle ein Top-Finanzierungsangebot mit 
einem effektiven Zins von 5,9 % bei einer Anzahlung von 25 % 

Greifen Sie jetzt zu! 
Die Konditionen stimmen! 

"0-
Selbstverständlich zahlen wir Spitzenpreise für Ihren 
Gebrauchten (Modelljahr 80-89) 

r̂ nrYTr̂  
Ein echter Partner 

NÜRTINGEN 'S: (0 70 22) 4 20 55 
Eichendorffstraße 30 

WENDLINGEN 
Werlslraße 34 

WEILHEIM/TECK 
Im Tobelwasen 

?£" (0 70 24) 89 31 

» (0 70 23) 67 13 

Elektrohaus DflErtinn 
im NC Nürtinaen. im Herzen der Stadt » 

Wir bieten 
leistungsstarken 

m NC Nürtingen, im Herzen der Stadt 
Kirchstraße 36, Telefon (0 70 22) 3 30 60 

TEIEFUNKEN 
Palcolor BS 540 V Stereo 

Vi-cm-ßLACK SUPER PLANAR-Recht-
eckröhre mit ANTIREFLEX-Beschichtung 
(sichtbares Bild 68 cm) • BILD-REGIE­
SYSTEM ® Flutlicht-Fernbedienung 
® 2 x40 Watt Musikleistung 
•TOP-VIDEOTEXT 
® SCART-Terminal/S-VHS 

(Nußbaum-Dekor) 

(Graublaumetallic) 

cht- A 
ltung^^^ 
|;-M 

BS 540 V 
VIDEO-Magozin 12/91 

1999.­
2049.-

Zum verkaufsoffenen 
Sonntag 
reihenweise 
Sonderpreise 
für Fernsehgeräte, Video­
recorder und Hifi-Anlagen 

7K Spitzentechnik • Superservice • Sagenhaft preiswert iü 


